
Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates St. Johann vom 15.09.2011  
Beginn: 19.30 Uhr              Ende: 21.45 Uhr        Protokoll: Heidi Renken 
 
Anwesend waren: Joy Allemazung, Uta Biniasz, Mirjam Bühren, Sandra Depta, Sabine Egert, 
Clemens Hammer, Werner Kalle, Simone Krause, Catrin Langer, Birgit Lüeße, Angelika 
Morgner, Stefan Oelgemöller, Propst Martin Schomaker, Jutta Siewers, Dieter Wekenborg, 
Heidi Renken. 
Entschuldigt waren: Emilia Paderewska-Albers, Karin Brunegraf, Marita Dilly, Jasna 
Filter,Wilfried Kanngießer, Patrizia Langosch, Monika Ortmann, Christian Schönfelder 
Gäste: Pastor Brian aus Myanmar, Gabriele Bredow, Manfred Baumgart 
 
TOP 1 
Begrüßung: Stefan Oelgmöller 
Besinnung: Propst Schomaker liest einen Text von Ingrid Thurner „Nur ein Traum?“  
zu 1 Sam 3,1-21 
Regularien: Das Protokoll der letzten Sitzung ist genehmigt. Der PGR  ist beschlussfähig. 
 
TOP 2 
Berichte aus den Ausschüssen 
Der Ausschuss Verkündigung hatte für die  Kommunionkinder und deren Eltern einen 
Ausflug zum Kletterwald geplant. Da nur eine Rückmeldung kam, wurde dieser Ausflug 
abgesagt. Von den Kommunionkindern möchten 15  Kinder Messdiener werden. Eine Familie 
ist bereit, den Gottesdienst am Heiligen Abend mit vorzubereiten. Einige Kinder machen  bei 
der Sternsingeraktion mit.  
Frau Depta berichtet, dass der Ausschuss z. Zt. nur aus 2 Mitgliedern besteht. 
Herr Pitschmann und Frau Brunegraf sind bereit, mitzuarbeiten. 
Propst Schomaker hebt noch einmal hervor, wie wichtig und wertvoll die Taufbegleitung von 
Gemeindemitgliedern ist.  
Der Ausschuss Liturgie hat über die Sonntag 18:00 Uhr Messen im Advent gesprochen. Das 
Thema soll lauten „ Von der Hoffnung singen“. Dabei sollen  in diesem Jahr  Texte, Musik 
und Entstehung von Adventsliedern betrachtet werden. 
Weiter werden die Bußgottesdienst im Advent für St. Johann und St. Elisabeth vorbereitet. 
Es wird noch besprochen, ob es wieder Roratemessen in St. Elisabeth geben kann. 
Die 9:30 Uhr Messen in St. Elisabeth am 1. Weihnachtstag und am Neujahrsmorgen fallen 
aus, da sie wenig besucht wurden und die Möglichkeit zum Besuch  eines Gottesdienstes in 
St. Johann besteht.  
Der Ausschuss Diakonie bereitet sich auf den Caritassonntag vor. An diesem Tag und auch in 
der Adventszeit soll der Bremer Taler zum Kauf angeboten werden. 
Frau Siewers und Herr Wekenborg bereiten wieder die Weihnachtsfeier für Alleinstehende 
am Heiligen Abend vor. In diesem Jahr soll er mit der Messe um 18:00 Uhr beginnen und 
anschließend wird zum Essen, Singen und gemütlichen Beisammensein ins Pfarrheim 
eingeladen. Der Abend soll ein offenes Ende haben. 
Ein weiteres Thema war der Besuchsdienst bei alten Menschen und im Altenheim am 
Osterdeich. Dort wird  ab 2012, beginnend mit dem 19.Januar,  zusätzlich zum regelmäßigen 
evangelischen Gottesdienst, auch alle drei Monate ein ökumenischer Gottesdienst angeboten. 
Es hat sich eine Gruppe gebildet zur Aktion: letztes Geleit. Diese Personen begleiten 
Begräbnisse von Menschen, die keine Angehörigen haben. 
Der Ausschuss Communio bereitet einen neuen Touristenführer für die Kirche vor. 
Evtl. wird es später auch eine englische und polnische Übersetzung geben. 
Ein Flyer für die Adventszeit wird wieder erarbeitet. Frau Siewers sammelt die Termine für 
den Flyer und Herr Oelgemöller kümmert sich um den Druck. 



Für den Kirchenvorstand berichtet Herr Kalle vom Stand der Renovierung in St. Johann und 
vom  Umbau des Gemeindehauses in St. Elisabeth. Das Gemeindehaus wird voraussichtlich 
zum Patronatsfest am 19. November fertig werden. Die Einweihung des Neubaus der Kita 
wird im Januar 2012 stattfinden. 
 
Ökumene: Die Leitung des Weltgebetstages auf Stadtebene hat Frau Bredow.  Im 
Innenstadtbereich lädt  die Gemeinde St. Johann zum WGT ein, in Hastedt  die Alt- Hastedter 
Gemeinde. 
 
Der Stadtpastoralrat hat über die Jugendarbeit in den Gemeinden gesprochen 
Weiterhin  gibt es  einen Gesprächsprozess zum Thema “Im Heute glauben“. 
 
TOP 3 
Rückblick: 
Genannt wurden: die Verabschiedung von Anja Egbers,  die Freizeit der Kinder in Meppen, 
die Jugendfreizeit mit Paddeln auf der Hase, der Coming-Home-Gottesdienst, die 
Gemeindewallfahrt nach Bad Bederkesa, Ausflüge, sowie eine 8-tägige Gemeindereise und 
der Tag der Ehrenamtlichen in Osnabrück. 
Besonders hervorgehoben wurde die Gemeindewallfahrt und der Tag der Ehrenamtlichen in 
Osnabrück. 
Seit dem 1.9. ist der Kirchenmusiker Herr Bernd Hüttis über eine Projektstelle in Bremen 
tätig.  
In der Reihe „ Orgel und Wort“  gab Herr Hüttis am 31.8. ein Konzert. Er spielte die 5. 
Orgelsinfonie in f moll, op 41 Nr.1 von Charles Marie Widor. 
Am 3. Oktober um 15.30 Uhr  dirigiert Herr Hüttis die Sinfonie-Kantate in B-Dur op 52 
“Lobgesang“ von Felix Mendelssohn Bartholdy. ( s. auch Hinweis im „ Informiert“ ) 
 
Für das  nächste Jahr ist wieder eine Wallfahrt geplant. Das Ziel wird Verden sein. 
Voraussichtlicher Termin:9.Juni. Eine 8-tägige Gemeindereise wird ebenfalls wieder 
angeboten werden. Termin:31.8.-7.9.2012. 
Am 24. Juni findet das Gemeindefest in St. Johann statt. 
 
TOP 4 
Personelle Situation 
Propst Schomaker berichtet, dass Kaplan Alexander Bergel noch bis Anfang Oktober eine 
Therapie benötigt. Zur Zeit wohnt er noch in Twistringen.  
Zum pastoralen Team gehören neben Propst Schomaker, Pfarrer Keilus und Pfarrer Nwoko, 
Frau Siewers und Frau Brunegraf, sowie unser Diakon ,Herr Wekenborg. 
Als Gastpriester ist zur Zeit Brian aus Myanmar in Bremen. Er stellt sich selbst kurz vor und 
berichtet, dass er ein Aufbaustudium in Rom macht und noch bis zum 4. Oktober in Bremen 
ist. Er hat hier bereits Messen zelebriert. Da er die deutsche Sprache gerade erst erlernt, 
werden die Predigten vom Diakon oder einer Gemeindereferentin gehalten. Auf  Nachfrage 
erzählt er, dass er, neben seiner Muttersprache,  englisch und italienisch spricht und schwere 
Sprachen wie Griechisch, Hebräisch und Deutsch lernt. 
 
Von Ende September bis Juni 2012 wird Pastor Martin Henry aus Irland in Bremen sein.  
 
 
 
 
 



TOP 5 
Gemeindeprojekt Ost-Timor und Eine-Welt-Kreis 
Für unser Gemeindeprojekt Ost-Timor haben wir unser Ziel, 2500 Euro pro Jahr zu 
überweisen, noch nicht erreicht.  Die Kollekte am 9. Oktober ist für Ost-Timor vorgesehen. 
Im Gottesdienst um 11.00 Uhr werden auch die neuen Messdiener in ihren Dienst eingeführt.  
Bei Tauffeiern wird für Ost-Timor ein Körbchen bereitgestellt ( keine Kollekte). 
 
Der Eine-Welt-Kreis sucht neue Helfer. 
 
 
TOP 6  
Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde 
Überlegungen und Anregungen aus dem Stadtpastoralrat 
Die Situation von Jugendlichen soll besonders in den Blick genommen werden. Dabei geht es 
neben der Jugendarbeit in den Gemeinden auch um deren Interessen, Wünsche und 
Lebenssituation auf Stadtebene und in den Schulen.  
Einige Mitglieder vom PGR sollen sich Anfang des nächsten Jahres mit den Gruppenleitern in 
Verbindung setzten und ihre Wünsche und Interessen zu erfragen. Es geht dabei auch um 
Wertschätzung der Arbeit von Jugendlichen in der Gemeinde. 
 
 
TOP 7 
Verschiedenes 
 
Herr Kalle berichtet, dass die Mitglieder der Vinzenzkonferenz es nicht schaffen können, alle 
Geburtstagskinder ab 65 Jahren in jedem Jahr zu besuchen. Für diesen Besuchsdienst stehen 
zur Zeit nur 4-5 Personen zur Verfügung. Deshalb können nur noch runde und halbrunde 
Geburtstage  berücksichtigt werden. In einzelnen Fällen, bei denen die älteren Menschen 
besonders darauf warten, versuchen sie auch weiterhin, jährliche Besuche zu machen.  
Propst Schomaker weist noch ausdrücklich darauf hin, wie wertvoll dieser Besuchsdienst der 
Vinzenzkonferenz ist. 
Frau Morgner gibt zu bedenken, dass ältere Menschen immer davor gewarnt werden, fremden 
Leuten die Tür zu öffnen. Herr Kalle berichtet, dass die Besuche vorher angekündigt werden. 
Gelegentlich werden die Besuche auch abgelehnt. 
 
Am 26. September beginnt wieder das ökumenische Herbstseminar in Hastedt. Das  Thema 
lautet. „ Wie lieb sind mir deine Wohnungen“. Dazu werden in den Kirchen Flyer ausgelegt. 
 
Im Dezember ist in Hastedt wieder die Aktion „ lebendiger Adventskalender“ geplant. Dabei 
öffnen Familien oder Gruppen täglich um 19:00 Uhr ihre Türen. Wer seine Tür öffnen 
möchte, soll sich bis zum 16. November bei Frau Bredow anmelden. 
 
Weihnachtsbaum: Der Gemeinde wurde ein 11 m hoher Weihnachtsbaum angeboten. Herr 
Kalle schaut sich den Baum an, ob er geeignet ist. Die ehemalige U 30 Gruppe hilft wieder 
beim Aufstellen des Baumes in St. Johann. 
 
Der Ehrenamtlichenempfang findet  am 6. Januar statt. 
 
Für die Klassen 8-10  liegt ein Flyer  „ St. Johann  by night „  aus. Termin. 8./9. Oktober. 
 



Die Faschingfeier der Gemeinde findet am 11.2. statt und wird wieder von der 
Gruppenleiterrunde vorbereitet. 
 
Herr Allemazung fragt an, ob die Gemeinde helfen kann, eine Partnerschule für eine Schule 
im Kamerun zu suchen. Die Schüler dort sprechen englisch und französisch. Herr 
Oelgemöller ist bereit, dabei zu helfen. 
 
Frau Bredow dankt noch für die Ankündigung der PGR Sitzung im Gemeindebrief  und für 
den Hinweis, dass Gäste willkommen sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


